
Vorschlag für die Berufung
einer Kirchgemeindevertreterin/eines Kirchgemeindevertreters

Für die Kirchgemeinde ....................................................... schlagen wir vor:

Der Vorschlag ist von mindestens fünf wahlberechtigten Kirchgemeindegliedern zu unterschreiben.

...................................................................................                ...................................................................................  
Unterschrift           Unterschrift

...................................................................................                ...................................................................................
    Unterschrift           Unterschrift

...................................................................................                ...................................................................................
    Unterschrift           Unterschrift

...................................................................., am      ....................................................................
    Ort                   Datum

Bereitschaftserklärung (vgl. § 7 Absatz 3 KVBO)

Erklärung der/des zur Berufung Vorgeschlagenen:

Ich versichere, dass ich wählbar und bereit bin, die Berufung zur Kirchgemeindevertreterin/zum 
Kirchgemeindevertreter anzunehmen, im Falle der Berufung ein erweitertes Führungszeugnis vor-
zulegen sowie das für Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher vorgeschriebene Gelöbnis abzule-
gen. (§ 2 Absatz 1 GewSchVO; § 15 KVBO)

....................................................................,    am   ....................................................................
    Ort                   Datum

..................................................................................................................................................... 
     Unterschrift der/des zur Berufung Vorgeschlagenen

Name, Vorname Geburtsdatum Beruf Anschrift

�
bis 20.09.


